
Unterrichtung der Einwohner 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Naurath/Eifel am 13.05.2025 

Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Stefan Weiler und in Anwesenheit von Schriftführer/in 
Florian Merten findet am 13.05.2025 im Bürger- und Vereinshaus, Schulstraße 6 in Naurath/Eifel 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates Naurath/Eifel statt. 

In dieser Sitzung werden folgende Beschlüsse gefasst: 

öffentlich 

1. Dorfmoderation und Fortschreibung Dorferneuerungskonzept; Vortrag durch Fachbüro 

Vortrag von Frau Hannah Heinz (Neuland-lenken GmbH) zur Dorfmoderation und zur 
Fortschreibung des Dorferneuerungskonzepts 

Zu Beginn Ihres Vortrags stellt Frau Heinz das Team, die laufenden Projekte und Tätigkeiten sowie 
das Neuland Netzwerk vor. Im Anschluss daran kommt sie auf die grundlegenden Bausteine der 
Dorfentwicklung, die Dorfmoderation und das Dorferneuerungskonzept (DE), zu sprechen. Der 
erste Schritt ist eine systematische und ganzheitliche Betrachtung des Dorfes unter 
Einbeziehung aller Akteure und Altersklassen der Bevölkerung. Das Ziel ist eine Verbesserung 
der Lebens-, Wohn-, Arbeits- und Umweltverhältnisse. 

Rechtgrundlage für die Dorfmoderation und die Erstellung des DE stellt die VV-Dorf dar. 
Grundsätzlich sind die Dorfmoderation und das DE mit einer Förderquote in Höhe von bis zu 
90% förderfähig. In sogenannten Schwerpunktgemeinden sind zusätzlich die Prozessbegleitung 
öffentlicher Maßnahmen und die Beratung bei privaten einzelnen Maßnahmen förderfähig. Die 
Einstufung als Schwerpunktgemeinde obliegt dem Dorferneuerungsbeauftragen der 
zuständigen Kreisverwaltung. Frau Heinz empfiehlt, die Förderanträge für die Dorfmoderation 
und das Dorferneuerungskonzept parallel zu stellen, da die beiden Bausteine fließend 
ineinander übergehen und dadurch eine gute Umsetzbarkeit des Gesamtprozesses 
gewährleistet werden kann. 

Die örtliche Bestandsaufnahme im Rahmen der Dorfmoderation gliedert sich in fünf 
Handlungsfelder: Kommunikation, Dorfgemeinschaft, Wohn- und Baukultur, Freiraum- und 
Gartenkultur und Wirtschaft. Im Rahmen der Dorfmoderation soll eine offene und bunt 
gemischte Dorfgemeinschaft gegründet werden. Das Ergebnis am Ende des Prozesses ist ein 
Wertekonzept mit einem räumlichen Leitbild. 

Der Übergang von der Dorfmoderation zum Dorferneuerungskonzept (DE) ist fließend durch die 
kontinuierliche Bürgerbeteiligung. Im Rahmen der Erstellung des DE erfolgt eine erweiterte 
Bestandsaufnahme mit Plänen, Konzepten und Statistiken. Es werden förderfähige Maßnahmen 
mit einer Priorisierung und zugehöriger Kostenschätzung definiert. Im weiteren Verlauf Ihres 
Vortrages stellt Frau Heinz beispielhafte Maßnahmen aus den Bereichen Innen- und 
Außenentwicklung, Sicherung der Grundversorgung und Verbesserung des Ortsbildes vor. 

Die Beteiligung von Akteuren und Bürgerinnen und Bürgern am Gesamtprozess könnte sich nach 
Auffassung des Vorsitzenden und des Rates als problematisch erweisen. Gleichzeitig bietet der 
Prozess die Chance der Vereinswiederbelebung. Als ein mögliches Beispiel nennt Frau Heinz die 
Wiederbelebung des Heimatvereins durch einen neuen Zweck und potenzielle neue Mitglieder. 

Der Vorsitzende beabsichtigt, den Prozess der Dorfmoderation und die Erstellung des DE auf der 
kommenden Jahreshauptversammlung des Karnevalsvereins (KV) anzusprechen. Der KV ist der 



mitgliederstärkste und einflussreichste Verein im Dorf. Es soll in Erfahrung gebracht werden, wie 
der KV zu dem ganzen Prozess steht. 

2. Mitteilungen 

1. Besuch aus Chemilly am 23.05.2025 

Der Vorsitzende stellt das Programm vom Partnerschaftskomitee Naurath – Chemilly zur Yonne 
für das Wochenende vom 23.05.2025 bis zum 25.05.2025 vor. Ein Höhepunkt des Wochenendes 
ist der gemeinsame Ausflug nach Schweich am Samstag, den 24.05.2025 mit einem 
gemeinsame Abendessen und Beisammensein im Weingut Wallerath, an dem der Vorsitzende 
selbst teilnehmen wird. Die Teilnahme von Ratsmitgliedern ist gerne gesehen 

2. Anmeldung zum Klimaschutzpreis ist erfolgt 

Der Klimaschutzpreis wird seit 1995 jährlich von Westenergie vergeben. Mit dem 
Klimaschutzpreis werden Projekte ausgezeichnet, die einen Beitrag zum Klima- und 
Umweltschutz leisten und der gesamten Kommune zugutekommen. Damit Bürgerinnen und 
Bürger sich mit Ihren Projekten für den Klimaschutzpreis bewerben können, ist eine Anmeldung 
durch die Ortsgemeinde (OG) erforderlich. Diese Anmeldung ist durch den Vorsitzenden 
fristgerecht erfolgt. Der Wettbewerb soll mit einem Beitrag über die Website der OG und einen 
Artikel im Amtsblatt beworben werden. 

3. Neubaugebiet: 

I. Baustelle 10/2 reserviert: 

II: Grundstücke komplett freigemäht: Die Baugrundstücke wurden von den 
Gemeindearbeitern komplett freigemäht. Vor allem bei der Baustelle 10/1 war das mit 
erheblichem Aufwand verbunden. Es ist angestrebt die Flächen in Zukunft freizuhalten. 

III. Weitere Anfrage für 125/1 bzw. 130/1: Dabei handelt es sich um ein ernsthafteres Interesse 
einer möglichen Käuferin, da Die Anfrage über ein Planungsbüro mit konkreteren Fragen 
einherging. 

IV. Erneute Verkaufsanzeige in „Kleinanzeigen“: Der Vorsitzende teilt mit, dass er die vier 
verfügbaren Baustellen erneut in zum Verkauf in Ebay- Kleinanzeigen inseriert hat, mit der 
Hoffnung, dass sich Interessenten finden. 

4. Wirtschaftswege: 

I. Nacharbeit zeitnah: Die Wegeinstandsetzung wurde im Spätherbst 2024 von der Fa. Prinz 
durchgeführt. Allerdings wurden die Arbeiten nicht zufriedenstellend durchgeführt. Aus diesem 
Grund wurden bei der Endabrechnung 3% zurückgehalten. Wenn die Witterung es zulässt, soll 
ein erneutes Abgradern erfolgen. 

5. Vertragsverlängerung, Flur 27, Flurstück 25 Funkmast abgeschlossen 

Der unterschriebene Vertrag ist bei der Fa. Deutsche Funkturm eingegangen. 

6. Abnahme Glasfaserausbau 

Die Grundabnahme fand letzte Woche Freitag statt. Der erste Abschluss kann erfolgen. Im 
Anschluss können Termine für die Hausanschlüsse vereinbart werden. Die geplante 
Inbetriebnahme im Juli ist abhängig von dem Fortschritt der Arbeiten in Föhren. Trotz teilweise 



entstandener Mängel und erforderlicher Nachbesserungen im Verlauf der Arbeiten zeigt sich der 
Vorsitzende zufrieden mit dem Tempo der Umsetzung. 

7. Spielplatzprüfung am 15.04.2025 erfolgreich bestanden: 

Die jährliche Spielplatzprüfung zum Preis von rund 100€ ist erfolgreich bestanden. Für ein Jahr 
ist damit ab sofort ein sicheres Spielen gewährleistet. 

8. Förderzusage Bürgerprojekt des HukV Naurath e.V. (Überdachung Schaukasten) 

Der Verein hat einen Bewilligungsbescheid in Höhe von 1044€ erhalten. Zu den förderfähigen 
Kosten zählen allerdings nur Sachkosten und keine Lohnkosten. Der Bewilligungszeitraum zu 
Umsetzung der Maßnahme ist knapp bemessen. 

9. Status „LIB“ – Förderantrag Kleinstspielfeld (Abgabefrist 30.04.2025) 

Der Vorsitzende hat sich nach dem Sachstand der Bearbeitung erkundigt. Allerdings gibt es hier 
keine Neuerungen zu berichten. 

3. Verschiedenes 

Senioren-/ Begegnungstag: 

Der Tag soll als Begegnungstag für Einwohnerinnen und Einwohner von Naurath aller 
Altersgruppen durchgeführt werden. Als Termin wurde der 29.06.2025 festgesetzt. Die Kosten für 
Kaffee übernimmt die Ortsgemeinde, Kuchen wird auf Spendenbasis angeboten und Getränke 
zum Selbstkostenpreis. Zusätzlich sollen am späteren Nachmittag (gegen 16:00 Uhr) Grillgut 
zum Selbstkostenpreis angeboten werden. 

Der Vorsitzende erstellt einen Textentwurf für ein Einladungsschreiben, welches vor der 
Veröffentlichung über die Website und das Amtsblatt mit dem Rat abgestimmt wird. 

 


